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Being der auf 12 Königl. Albertus. ere zu Koͤnigsberg 
in Pr. im Winter⸗Halbjahr vom Luſten October 1839 an zu hal⸗ 
tenden 2 und der öffentlichen r 


rale l 2 ra en 15 


A. Borlefungen | 


Nenn einn =46 37 5 
1. Tb eelo gere 
Die e nd Metbödolögte der theol. Wiſſenſchaften trägt Prof. 
u che 8 3 
8 e Su Ein Waal 1 5 dle. Ku Wiſſenſchaſten lieſ't Lic. Dr. 
achmann grat mE 


Eine Hence Eakng in die canogiſchen und opoctypb schen 
Bücher des A. T's. giebt Prof. Dr. v. Lengerke 4 St. priv. N 


f 5. We, W ce Eiulziung in die Bücher des N. Do. Fe 


Den e ede ö des- Pic Ur b. Len gerte St. priv. erklaren. 


Den Propheten 1 wird Dae erzäutern und dabei Tac 
N Lehren 4. St. prib. 


Die Chriſtologie des 2 Do. nebſt Erklarung der meſſſaniſchen Stellen 
aus den Pfalmen und Propheten trägt Prof. Dr. Aheſa 2 St, Öffentl, vor. 


Die Evangelien des latthaͤrs, Marcus und Lucas erläutert Prof. Dr. 
Gebſer 3 St. priv. e 1 


De Bau, an die Römer, und Sata wird Prof. Dr. Lehnert 
erlitten / 4 St 


> Er Bau, an Pr Ebene, bb on und Eofoffer Derſelbe 


2 Sa deen an den Timotheus und, Titus erklärt Lic. Dr. . 


tief ab e de St. gratis. 
Su, ns 37 des Johannes erklärt Best Dr, Euer im theol. 


e ke. e Be, . Dr. * in 5 zu 


u 


N 2 00 
Geſchichte der Homiletik Heft Derſelbe in? 
Die kleinen Pauliniſchen Briefe erlaͤute D beſa den Mitglie⸗ 
dern des litthauiſchen Seminars 2 St. He 
Geſchichte der chriſtlichen Religion lieſ't Derſelbe 4 St. prig. 
Chriſtliche Kirchengeſchichte trägt Prof. Dr. Lehnerdt A St. priv. vor. 
Cbriſtliche Dogmatik Derſelbe 5 St. priv. ö Ui 
Ueber chriſtliche Dogmatik lieſ't Prof. Dr. Sieffert 6 St. priv. I 
Ein Repetitorium über Dogmatik veranſtaltet Derſelbe 2 St. oͤffeutt. 
Die chriſtliche Sittenlehre traͤgt nach ſeinem Buche Prof. Dr. Kähler 
vor 4 St. priv. 1 rl 
Symbolik der unirten Kirche und über das Weſen der Union wird Lie. 
Dr. Jachmann gratis vortragen. 
& Katechetik lehrt und katechetiſche Uebungen leitet Prof. Dr. Gebſer 2 
t. priv. r 
Derſelbe lehrt Homiletik und leitet homiletiſche Uebungen 2 St. oͤffentl. 
Derſelbe leitet eine exegetiſche Geſellſchaft 2 St. einne 
Die Schrift des Clemens Alexandr.: „Quis dives salvus“ wird Prof. 
Br. Lehnerdt mit den Mitgliedern der biſtor. Abtheilung des theol. Seminars 
durchgehen. 0 N 
Die exegetiſch⸗kritiſche Abtheilung des theol. Seminars für das A. T's. 
wird Prof. Dr. v. Leugerke leiten 2 St. Öffentl, | ve 


NP 


beſſimmenden Stunden. 


2. Jurisprudenz. l 
Eneyelopaͤdie und Methodologie des Rechts lehrt nach Hugo Prof, Dr. 
v. Buchboltz 4 St. priv. | 1 
Naturrecht lehrt Prof. Dr. Reidenitz nach feinem Lehrbuche 4 St. 
öffentl. 1 } un une * * gm E 
Inſtitutionen des Roͤm. Rechts lieſ't Prof. Dr. Sanio 0 St. priv. 
Dieſelben Prof. Dr. Simſon 6. St. priv. e ö 
Geſchichte und Alterthuͤmer des Roͤm. Rechts lieſ't Prof. Dr. Sonio 
„ ee S St. pit. Yu tig * a 
aſſelbe Prof. Dr. Simſon 5 St. priv. 5 
Antiquitäten des Roͤm. Privatrechts lieſ't Prof, Dr., Backe 4 St. 
öffentl, an 7 a jr ey “ or * * ” 1 
* Pandecten nach Muͤßlenbruch Derſelbe > St. 2 2e 8 
Pandecten nach Thibaut ‚Pr Fh rt ‚St, prix. 
\ I üblen 1 8. Lehrbuch vB Pa 
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Das Erbrecht mit Ruck ſich br nbgiten: 


Rechts Zter Theil lehrt Prof. Dr. Sanio öffeutl. 


- * 3 * 
der Quellen des Kirchenrechts lieſ't Prof. Dr. Jatobfen 


chenrecht der Katholiken und Proteſtanten nach feinem Lehr⸗ 
tliche Verſuche Koͤnigsberg 1831 u. 1833“ 6 St. priv. 
Eherecht lieſ't Prof. Dr. Schweickart 2 St. oͤffentl. 
Derſelbe Tiefe Deutſches Privatrecht in Verbindung mit dem Allg. Land⸗ 
recht und dem oſtpr. Provinzialrechte 6 St. priv. 
Gemeines Deutſches und Preußiſches Lehnrecht lieſ't Prof. Dr. Jacobfon 
4 St. priv. | 
St. 9. allgemeine Landrecht führt zu interpretiren fort Prof. Dr. Simfon 
2 St. oͤffentl. 
Gemeines Deutſches und Preußiſches Criminal⸗Recht lieſ't Prof. Dr. 
Schweickart priv, f f 
en gemeinen und Preuß. Civilprozeß träge nach der allgem. Gerichts 
ordnung für die Preuß. Staaten vor Prof. Dr. Jacobſon 4 St. priv. 
Concurs der Gläubiger. lieſ't Prof. Dr. v. Buchholtz 2 St. oͤffentl. 
Europaͤiſches Voͤlkerrecht nach Kluͤber lehrt Prof. Dr. Reidenitz 4 St. 
öffentl, 
Die exegetiſchen Uebungen ſetzt Prof. Dr. Sanio fort priv. 


ugs 
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0 a 3. Medizin. 2 i 
Metbodologie des mediz. Studiums trägt Prof. Dr. Sachs im Anfange 
des Semeſters täglich vor oͤffentl. a 5 
Die Lehre von den Knochen und Baͤndern des menſchlichen Koͤrpers 
giebt in 3 St. Dr. Burow priv. 
Ein Examinatorium über, anatomiſche Gegenflände in latein. Sprache 
veranftaltet Derſelbe 2 St. priv. * 

. Muskel- und Rervenlehre giebt Prof. Dr. Burdach II. 3 St. priv. 
Anatomiſche Praͤpariruͤbungen leitet Derſelbe priv. 

50 Der Phyſiologie II. Theil lieſ't Prof. Dr. Burdach I. 4 St. priv. 
Allgemeine Pathologie lehrt Prof. Dr. Sachs 4 St. priv. 1 
Allgemeine Pathologie und Therapie lieſ't Dr. Erufe 4 St. priv. 

= Den II. Theil der Noſologie und Therapie lehrt Prof. Dr. Sachs 6 

„priv. N 


Arzneimittellehre erläutert Dr. Cruſe 3 St. priv. | 
elıd, Den II. Theil der ſpeziellen Ehirurgie lieſ't Dr. Kähler 4 St, priv. 
Ueber Brüche lieſ't Prof. Dr. Seerig öffentl. e 
Ueber Luxationen und Fracturen Dr, Kähler 2 St. gratis. 
Bandagirübungen leiter Dr. Burow 2 St, gtafis,, ” 


> 


u 
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Hagenheiltunde lehrt Prof. Dr. Seerig priv. 5 
1 Krauttenen der Schwangern und Woͤchnerinnen lehrt 
N * 4 
Die geſammte Geburtshilfe Derſelbe priv. | 
Ueber Kinderkrankheiten lieſ't Dr. Cruſe 2 St. MEN... 2 
Geſchichte des Lebens lieſ't Prof. Dr. Burbach I. oͤflen tl. * 
Splauchnologie und Angſologie lieſ't Prof. Dr: Rathke 5 St. 1 15 
Derſelbe leitet zootomiſche Uebungen 4 St. öffentl: h 
Ueber Krankheiten der Hausthiere lieſ't Prof. Dr. Burdach II. oͤffentl. 
Medieiuiſche Klinik und Poltklinik keitet Prof. Dr. Sachs priv. 
Chirurgiſche Klinik und Poliklinik leitet Prof. Dr Seerig priv. 
Klinik und Polikünik für Geburtshilfe und die Krantheiten der Frauen. 
ummer und Neugebornen leitet Prof. Dr. Hayn priv. f 


8 4. Pbiloſophie. 

Logik und Einleitung in die Phitoſophie lehrt Dr. Taute 4 St. gratis. 

Paͤdagogik Derſelbe 2 St. gratis. i 

Metaphyſik und Naturphiloſophie Derſelbe 15 r prio. se 

Theoretiſche Pädagogik gie t Dr. Rupp gratis. u 

Derſelbe leitet paͤdagogiſche Uebungen gratis. 

Philoſophiſche Eneyclopaͤdie mit beſonderer Ruͤckſicht auf die Philosophie 
der Natur lieſ't Prof. Dr. Rofentrang 4 St. oͤffentl. 

} er praktiſche Philoſophie in ihrem ganzen Umfange lieſ't Derselbe 
t. priv. b 
Darſtellung der philoſophiſchen Lehrgebäuse des Cotieſtus, Spinoza, 

Leipnitz und Wolff giebt Dr. Thomas in 2 noch zu e Stunden. 


wi Mathematik. 
ER lehrt Prof. Dr. Richelot 4 Si. priv. 5 
Anwendung der Differentialrechnung auf die Theorie der Bu | lehrt 
Prof. Dr. Jacobi 3 St. priv. 
f Verſchiedene Theile der präküſchen Arenen Prof, Dr u St. 
öffentl. 5 
Die Theorie der Oberflaͤchen Prof. Dr. Jacobi 3 St Pei n 
Analptiſche Mechanik lehrt Prof. Dr. Beſſel 4 St. priv. — 
Analhtiſche und gesmerriſche Uebungen veranstalter Prof. Dr. Ric le 
2 St. oͤffentl. 
Die mathem. Lehen, des matgen,  ppofftatitigen Seminare lieſ't 
Prof. Dr. Jacobi öffentl. 
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Geſchichte der Algebra bis zum Ende des XVII. Jahre rr af 
Dr. Neſſelmaun 4 St, priv. 


— N 6. Naturwifſenſchaften. * * 
Den J. Thell der Zoologie lehrt Prof. Dr. Rathke 4 St. prio- 
Ei Nepecltorſum über, Zoologie veranſt. Dr. Grube 2 St. priv. 
Spezielle Botauit lehrt Prof. Dr. Meyer 3 St. priv. 
Depſelbe lieſ't über eryptogamiſche Pflanzen 2 St, Öffentl, 
Die boratufche A heilung des naturwiſſenſchaftlichen, Seminars leiter 
Ebenderſelbe 2 St. öffentl. a 5 
„Maturgeſchichte der vorzugsweiſe nützlichen und ſchaͤdlichen Thiere. lief 
Dr. Grube 2 St. gratis. l 
Ueber Schmarotzerthiere Derſelbe 1 St. gratis. 
Derſelbe trägt vergleichende Anatomie 2 St. priv. 
Phytochemie lehrt Prof. Dr. Dulk 2 St. oͤffentl. 
Derſelde Experümentalchemte nach feinem Buche „Handbuch der Chemie“ 
6 St. prio. 6—— f * 28 * 
Derſelbe trägt analytiſche Chemie vor 2 St. priv. 
Phoſik der Sinnes Werkzeuge giebt Prof. Dr. Moſer 2 St. oͤffentl. 
Prof. Dr. Neumann wird die Lehrt vom Lichte foriſetzen und die Theorre 
der Claſtizitaͤt entwickeln 3 St. öffentl. N 
Erperimentatphyſik lehrt Prof. Dr. Moſer 4 St. priv. * 
Oryetognoſie lief't Prof. Dr: Neumann 4 St. priv. 
Phyſtkaliſche Uebungen im nalurhiſtoriſchen Seminar leite. Prof. Dr. 
Moſer öffentl. N 
Chemiſche Uebungen in demſelben Seminar Prof. Dr. Dulk öffentl. 
Die Uebungen im mathem. » pbyſikaliſchen Seminar leitet Prof» Dr. 
Neumann priv. 8 f 


7. Staats: und Camera! Wiſſenſchaften. 
Einleitung in die Staatswiſſenſchaften giebt Dr. Thomas in 4, noch ja 
beſtimmenden Stunden. 

Technologie lehrt Prof. Dr. Hagen T. 4 St. öffentl. 
Staatslehre Derſelbe nach ſeinem Buche „von der Staatsle pre“ 4 Si. 


priv. 2806 
Vottertecht und Diplomatie ſetzt Prof. Dr. Schubert auseinander 5 Sl. 


ptiv. a . TABR- 
ueber Handelswiſſenſchaft wird Prof. Dr: Hagen J. ſprechen 3 St. priv. 
Ein Eameralı Repetitorium und Examinatorium veranſtaltet Derſelbe. 
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8. Hiſtoriſche Wiſſenſchaften. 
Allgemeine Geſchichte lehrt Prof. Dr. Voigt 4 St. öffentl. 


Die Römiſche Geſchichte bis auf Auguſtus giebt Prof. Dr. Dienen 
4 St. priv. 


Die Geſchichte des Mittelalters Prof. Dr. Voigt 4 St. priv. 

Neuere Geſchichte vom weſtphaͤliſchen Frieden bis auf ar den Großen 
ersäbte Dr. Gervais 2 St. gratis. 

Das Zeitalter Friedrichs des Großen Prof. Dr. Schubert oͤffentl. 

Die neueſte Geſchichte vom Amerikaniſchen Staatenbunde an lehrt Prof. 
Dr. Schubert 5 St. priv. 

Die neueſte Geſchichte von der Gruͤndung des franzoͤſiſchen Kaiſerthums 
an lieſ't Prof. Dr, Drumann oͤffentl. 4 St. 

Geſchichte der Deutſchen Literatur fährt zu erzählen fort Dr. Gervais 
gratis. 

Hiſtoriſch⸗ comparative Geographie von Aſten lieſ't Dr. Merlecker gratis. 

Uebungen des hiſtor. Seminars leitet Prof. Dr. Schubert he ww 


9 Philologie und neuere Sprachkunde. 
a) Klaſſiſche Philologle, griechiſche und. fateinifche Literatur. 


Die Geſchichte der Philologie faͤhrt vorzutragen fort Prof. Dr. Lehrs 
öffentl. 

Einleitung der griechiſchen Grammatik giebt Prof. Dr. Lobek 4 St. fen. 

Derſelbe erklärt den Catilinar. Krieg des Saluſt 2 St. öffentl, 

Die Helena des Euripides erflärt Dr. Zander 2 St. gratis. 

Den Oedipus Tyrannus des Sophocles Dr. Lobeck 4 St. gratis. 

Im philolog. Seminar erklaͤrt Prof. Dr. Lobeck die Medea des Euripi⸗ 
des, leitet die Uebungen der Mitglieder deſſelben und faͤhrt mit der Erklaͤrung 
ſchwieriger Lehren der Griech. Grammatik fort. 

Die Anfangsgründe der Metrik giebt Dr. Lobeck 2 St. gratis. 


b) Morgenlaͤndiſche Sprachen. . 
Prof. Dr. b. Bohlen wird ſeine Vorleſungen nach feiner Rückkehr an⸗ 
kuͤndigen. 
Grammatik der hebr. Sprache nebſt einer philolog. eullleung der S rich 
Salomons lehrt Dr. Schultz 4 St. priv. 
ae Uebungen der hebr, Grammatik vepanſtaltet Dr. Reſfelmann 
3 St, priv. 
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Einleitung in das Studium der Sankrit- Sprache und Fans ganz 
Dr. Schultz 2 St. gratis. 

Unfangsgrände der Sankrit⸗Sprache Dr. Neſſelmann 2 St. gratis. 

Anfangsgrunde der Arabiſchen Sprache Derſelbe 2 St. gratis 

Anfangsgruͤnde der Perſiſchen Sprache Derſelbe 2 St. gratis. 

Chaldaͤiſche Grammatik nebſt Lecture der chaldaͤiſchen Stucke des A. Te. 
kehrt Derſelbe 2 St. gratis. 

Altteſtamentliche Geographie Derſelbe 3 St. priv. 


N 3) Neue abendlaͤndiſche Sprachen. 
Ueber Deutſche Mythologie lieſ't Prof. Dr. Lucas 2 St. öffent, 
Gedichte des Walther von der Vogelweide erklaͤrt Dr. Zander 1 St. gratis. 
Franzoͤſiſche Grammatik lehrt Herbſt 2 St. priv. 
m Derſelbe erklärt Delavigne's Schauſpiele „L. Ecole des veillards“ und 
„La popularite“ 2 St. priv. 0 
Derſelbe tragt engliſche Grammatik vor und erklart Goldſmith's „Vice 
of Wakefield“ 2 St. gratis. 
Derſelbe erklärt Goldonis Schaufpiel „Le moliere“ 2 St. gratis. 
Derſelbe Moratinis Komödie „EI St. de las ninas“ und Cervantes 
Don Quijote von Cap. XIV. an 2 St. gratis. 5 
Eine Erklärung des Enchiridion Studioſi von Boerham-ed-din-es-Sernud ji 
8 48 dare gabe von C. Caspari Leipzig 1839. 4.) giebt Dr. Schultz 
. gra is. N ’ 


Franzoͤſiſche und italteniſche Sprache lehrt Desgeorgis. 


10. Schöne und gymnaſtiſche Künfte, 


Die Geſchichte der Kupferſtecherkunſt trägt vor Prof. Dr. Hagen II. 
2 St. oͤffentl. 
Derſelbe erklaͤrt die Grundſätze der alten Baukunſt 2 St. öffentl, 


Sen lieſ't über die ſieneſiſche und florentiniſche Malerſchule 2 St. 


Die Kupferſtecherkunſt lehrt Kupferſtecher Lebmann. 
Die Zeichnen⸗ und Malerkunſt Zeichnenlehrer Wientz, 
Die Reitkunſt Stallmeiſter Schmidt. 


N 8 N 
B. Oeffentliche akademiſche Anſtalten. 

1) Seminacien. a) Theologiſches; die exegetiſch kritiſche Abtheilung des 
A. Ts. leitet Prof. Dr. w. Lengerke; die des N. T's. Prof. Dr. Steffert; 
die Hiſtoriſche Abtheilung Prof. Or. Lehnert; das homiletiſche Prof. Dr. 
Gebſer. b) Litthauiſches: unter Leitung des Prof. Dr. Rheſa. c) Pel⸗ 
niſches: unter Leitung des Dr. Gregor. d) Philologiſches: unter Leitung 
des Prof. Dr. Lobeck. e) Hiſtoriſches: unter Leitung des Prof. Dr. Schu⸗ 
vert. f/ Mathematiſch-phyſikaliſches: unter Leitang der Profeſſoren Dr. 
Jacobi und Dr. Neumann. g) Naturwiſſenſchaftliches: Director iſt Prof. 
Dr. Moſer, welcher die phyſikaliſche Abtheilung leitet; Prof. Dr. Rathke 
leitet die zoslogiſche; Prof. Dr. Meyer leitet die botaniſche; Prof. Dr. Dulk 
die chemiſche Abtheilung. 8 f 

2) Kliniſche Anſtalten:“ a) Mediziniſches Klinikum und Poliklinkkum: 
Director Prof. Dr. Sachs. b)! Cbirurgiſches Klinikum: Director Prof, Dr. 
Seerig. ) das geburtshikfliche Klinikum: Director Prof. Dr. Hayn. 

3) Das anatomiſche Inſtitut leitet Prof. Dr. Nuthke. ln 


124 


4) Die Koͤnigl.⸗ und Univerfitäts s Bibliotber wird wöchentlich viermal 
in den Nachmittagsſtunden von 2 — A geöffnet; die Raths⸗ und Wallen⸗ 
rodtſche zweimal; die academiſche Handbibliothek zweimal von 12 — 1. 


5) Die Sternwarte ſteht unter Aufſicht des Prof. Dr. Beſſel. 

6) Das zoologiſche Muſeum unter Aufſicht des Prof. Dr. Rathke. 8 8 
7) Der botaniſche Garten unter Auſſicht des Prof. Dr. Meyer. 

8) Das Miniralien⸗ Cabinet iſt dem Prof. Dr. Neumann uͤbergeben. 


9) Maſchinen und Inſtrumente, welche die Entbindungskunſt betreffen, 
find dem Prof. Dr. Hayn uͤbergeben. h 


10) Die Muͤnzſammlung der Unioerſität beauſſichtigt Prof. Dr. Hagen II. 
13) Die Sammlung von Gypoabgüſſen nach Antiken Derſelbe. 
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